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Jährlicher Bericht gemäß § 12 des Gesetzes über 
die risikoaverse Ausrichtung der Finanzgebarung 
des öffentlichen Sektors in Kärnten  
(Kärntner Spekulationsverbotsgesetz – K-SpvG, LGBl Nr. 25/2018) 
 
 

Wirtschaftsjahr 2024: 
 
Kärntner Wirtschaftsförderungsfonds (KWF): 
 

1. Im Jahr 2024 wurden folgende Darlehen gegenüber dem Land 
Kärnten zur Finanzierung des KWF-Haushalts aufgenommen (§ 
12 Abs. 1 Z 1 K-SpvG): 

• Nominale in der Höhe von EUR 6,4 Mio. mit Zuzählung 
am 12. März 2024 und einer Laufzeit bis 20. April 2027 

• Nominale in der Höhe von EUR 7,95 Mio. mit 
Zuzählung am 27. September 2024 und einer Laufzeit 
bis 20. Oktober 2029 

• Nominale in der Höhe von EUR 8,15 Mio. mit 
Zuzählung am 4. November 2024 und einer Laufzeit 
bis 20. Oktober 2030 

• Nominale in der Höhe von EUR 0,5 Mio. mit Zuzählung 
am 18. November 2024 und einer Laufzeit bis 17. 
Oktober 2044 

 
2. Der Schuldenstand des KWF zum 31. Dezember 2024 betrug 

EUR 304.219.970,00 aus weitergegebenen Darlehen des Landes 
vom Bund (§ 12 Abs. 1 Z 2 K-SpvG). 

 

3. Veranlagungsformen gemäß § 17 Abs. 1 und 2 K-SpvG (§ 12 
Abs. 1 Z 3 K-SpvG), die den Bestimmungen des § 6 K-SpvG 
nicht entsprechen haben im Jahr 2024 nicht bestanden.  

 
 
KSG – Kärntner Stabilisierungsgesellschaft mbH (KSG): 
 

1. Im Jahr 2024 wurden keine neuen Finanzgeschäfte im Sinne 
des § 12 Abs. 1., Z. 1 K-SpvG getätigt. 
 

2. Zum 31. Dezember 2024 bestanden keine Verbindlichkeiten 
aus Finanzgeschäften im Sinne des § 12 Abs. 1., Z. 2 K-SpvG. 

 

3. Veranlagungsformen gemäß § 17 Abs. 1 und 2 K-SpvG (§ 12 
Abs. 1 Z 3 K-SpvG), die den Bestimmungen des § 6 K-SpvG 
nicht entsprechen haben im Jahr 2024 nicht bestanden.  

 

 
 
 
 
 
 
Klagenfurt am Wörthersee am 31.01.2025 


